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Berichtigungen. 285

wlaken, v., 299,
wlete, s , 299.
wlispen, v., 299.
wlömieh, adj ., 253. 299.
wo, conj., adv., 163. 299 a. 2.
Wöbbeke, eigenn., 286.
Woclcenstide, eigenn ., 140.
Wolter, s., 205.
wol, wel, wal, (wul), adv., 12. 15,1.

37. 177. 185. 394 a.
ivolden, ivalden, red. v., 434.
wölken, s., 183.
Wolmerstorp , eigenn., 307.
wolt , wall , s. (wald) , 93 a. 1. 364;

woltwerehte 93,2 . 357.
Wolterdinck, eigenn-, 308.
Wolterstorp , eigenn ., 229.
woiien, schw. v., 48, 5. 212 a. 299;

bewonen 155 a. 1 ; wonhaftich 58
a. 3. 233.

wonheit, s., 122. 213. 352.
woninge, s., 377.
wor, adv., conj., interr ., 394.
wör{ch)te, ioer(ch)te, war {ch)te, war-

terie), s., 37. 357. 383.

Woirdekopink, eigenn., 62.
worm, s., 263.
wort , s. (grund u. boden), 231.
wort, s. (wort), 12. 62 a. 5. 149. 318.

371. 372 a. 2.
wräke, s., 299.
wränge , s., 299.
wrede, s., 299.
wrek'en, st . v., 299. 428 a. 1. 2.
wremehen, schw. v., 299.
wringen, st . v., 299. 427 a. 1.
writen, st . v., 425 a. 1.
wriven, st . v., 299 a. 1.
wrögen, schw. v., 299.
wulf, s., 183. 255. 290. 293. 298. 299.

364.
wulle, s„ 180. 183. 232. 254. 299.
Wuüenpunt , eigenn., 262.
wullenwever(e) , s., 291 a. 2. 366 a. 3.
Wuhestorp , eigenn., 307. 315.
wun(d)dranc , s., 234. 311. 344.
wunden , schw. v., 275; vorwunden

217 rv.
wunder, s., 180.

Berichtigungen.
Die Zeilen sind vom anfang - eines Paragraphen bezw . einer anmerkung
g"ezählt ; nur wo der seitensciiluss diese unterbricht , beginnt die Zählung

mit der neuen Seite.

S. 6, § 6, zeile 8 : Im 15. jh . kommt diese bezeichnung nur ganz ver¬
einzelt einmal vor. Den frühesten (ndl.) beleg (1457) siehe Z. f. d. Wortf.
12, 239. Eine gelehrte form ist (Nd. Korr . 2, 25) „in vulgari Almanico
Basso " in einer notariatsbestätigung 1482. Volkstümlich ist nedderdütsch
auf nd. boden zunächst nicht.

S. 11, § 10, anm. 1, z. 5. 6, lies : ü in sü, drü.
S. 14, § 12, anm. 1, z. 11, lies : winte Twente bis ; neben wente denn,

weil . — Anm. 3, z. 4, lies : ä in sumiävent, sonnävent. — Z. 8 lies : got.
(statt got ).

S. 16, § 15, letzte zeile, lies : e in we.
S. 20, § 17, z. 16, lies : brifs (st . brefs).
S. 28, § 24, letzte zeile, lies : 158a . (st. 1581).



286 Berichtigungen. /
S. 33, § 37, z. 6, lies : gilde, gelde, galt (golt) galt , güläe. [kalt (holt),

köl köl, Mlde natürlich zu VI .]
S. 40, § 43, letzte zeile : Zum estnischen vgl . noch Schlüter , Sitzungs¬

bericht d. gel. estn. Gesellschaft 1909, s. 19f.
S. 43, § 46, z. 5 von unten , lies : u in guth.
8. 44, § 48 : Zu nr . 2. 4 vgl . jetzt auch Nd. Jb . 39, 132ff.
S. 49, § 58, anm. 3, z. 4 von unten , lies : södänich.
S. 50, § 59, 2, z. 2, lies : e in meginne.
S. 56, § 68, z. 5, füge hinter „Anm." : 3.
S. 57, § 71, letzte zeile, lies : ä in nävent.
8. 64, § 88, z. 6 : swoen. Allerdings kann swoen auch anders .(als ab-

lautsform sioon : swane) aufgefasst werden.
S. 69, § 93, anm. 1, z. 10, lies : Wfäl . Ub. 4, 3 (st . 3).
S. 80, § 117, z. 1, lies : 403 (st . 402).
S. 90, § 143, z. 2, lies : niwjes, nijes . — § 144, z. 2 : f. neben ing : inge;

vgl . § 346. — Z. 5, lies : ausgang (st . anfang ).
S. 93, § 154, letzte zeile, lies : anm. 7 (st . 8).
S. 96, § 159, anm. vorletzte zeile, lies : Waldeck orn wie um (st . : wie

Waldeck orn <C um ). — § 160, z. 17 : Lödewighe ist zu streichen.
S. 99, § 166, z. 3, lies : leouffard (st. koupfard ).
S. 107, § 187, anm. 1, z. 2 , bezw. a. 2 , z. 5 , lies : ü in trüwe , rüwen,

süt, (gejschüt.
S. 117, § 212, z. 8, lies : ö in Gödike.
8. 119, § 215, z. 5. 6, lies : e in Geret und den zugehörigen formen.
S. 122, § 217 II , z. 3, lies : a in tatest . — IV, z. 9, lies : 437 (st . 438). —

§218 , letzte zeile, lies : ä in oerädenem.
S. 124, § 221 II , z. 1, lies : entrüwen. — III , z. 1, lies : ä in anüat.
8. 134, § 231, z. 15, lies : f in Sivert.
8. 140, § 253, z. 4, lies : ö in wlömieh.
S. 143, § 261, anm. 5, z. 2, lies : ö in jöget döget.
8. 146, § 270, vorletzte zeile : are : nare , soweit nicht are germ.*arwaz

*arwiz (anord. erf ) vorliegen kann . Die formen sind kaum auseinander
zu halten.

S. 169, § 326, z. 9 v. u., lies : Äleke.
8. 170, § 326, z. 10, lies : quedelik. — § 328, z. 2, lies : sioemmen (st.

swimmen).
8. 175, § 334, anm. 3, z. 1, lies : u in duscher.
S. 179, § 340, z. 3, lies : ö in köninginne.
8. 182, § 342, a. 2, lies : koige (st. köge).
8. 197, § 370, z. 1. 2, lies : ledemäte, litmäte.
S. 204, § 388, a. 2 , z. 8 , lies : wo die (entlehnte ) zusammengerückte

nominativform . . .
S. 211, § 400, z. 5 v. u. : enwarf ist hinter „adverb" vor anderwerve

zu stellen.

Druck von Ehrhardt Karras G. m . b. H . in Halle (Saale ).
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